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Protokoll der 73. Generalversammlung vom 18.3.2022 
Beginn der GV um 19:30 im Schulungsraum der Debrunner AG. 

Anwesend sind gemäss Präsenzliste 33 Erwachsene und 2 Kinder. Somit beträgt das 
absolute Mehr 17. 
Entschuldigt haben sich diverse Personen, darunter auch Vorstandsmitglied Urs Martin, 
der leider krankheitsbedingt ausfällt. 

 
 

1. Begrüssung, Mitteilungen, Mutationen 

Denise Schneider begrüsst die Vereins-, Ehren-, Freimitglieder zur 73. GV und freut 

sich, dass die Versammlung nun nach einem zweijährigen Unterbruch aufgrund von 

Corona wieder im üblichen Rahmen und mit guter Beteiligung durchgeführt werden 

kann. Neben verschiedenen Mitgliedern entschuldigt sie den krankheitsbedingt ab-

wesenden Kassier Urs Martin und wünscht ihm alles Gute.  

Speziell willkommen geheissen wird Jürg Schäfer, der den Verein bis Juni 2021 als 

Präsident geleitet hat. 

Mitteilungen, Mutationen: 

Der NVF zählt 218 Mitglieder, davon 18 Ehrenmitglieder und 45 Freimitglieder.  

In den Jahren seit der letzten Generalversammlung sind leider verschiedene Mit-

glieder verstorben. Die Versammlung erhebt sich zu ihrem Gedenken. 

 

2. Protokoll: 

Das Protokoll der 72. GV vom 26.3.2021 (auf schriftlichem Weg durchgeführt) wird 

durch die Versammlung genehmigt und verdankt. 

 

3. Rückblick auf Veranstaltungen und Ereignisse 

Anhand einer Folien-Präsentation (auf unserer Website aufgeschaltet) werden 

wichtige Stationen aus den vergangenen Jahren in Erinnerung gerufen und von 

den zuständigen Vorstandsmitgliedern kurz kommentiert. Erfreulich ist, dass trotz 

verschiedener Absagen aufgrund der Pandemie die praktische Naturschutzarbeit 

weitgehend im geplanten Rahmen erfolgen konnte. Auch waren einzelne Veran-

staltungen im Freien mit guter Beteiligung möglich (z.B. Familienwanderung, etc.) 

Die Ergebnisse der Nistkastenkontrolle hat Jürg Schäfer in einem Nistkastenbericht 

(siehe Website) zusammengefasst und erläutert anhand der Statistik, dass 2021 ins-

gesamt eine recht gute Belegung der Nisthilfen zu beobachten war. Allerdings 

schwankt die Belegung von Standort zu Standort stark und es wurden recht viele ver-

lassene Gelege und tote Jungvögel angetroffen.  

Jürg dankt allen Helferinnen und Helfern, die bei der Kontrolle und Reinigung der 

Nistkasten mitgewirkt haben. 

 

4. Kassen- und Revisorenbericht  

Stellvertretend für den abwesenden Kassier Urs Martin erläutert Denise Schneider 

kurz den Kassenbericht 2021. Die Absage verschiedener Veranstaltungen führte zu 
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einem Minderaufwand gegenüber dem Budget und so schliesst die Jahresrech-

nung 2021 statt mit einem erwarteten Verlust von Fr. 1530.- mit einem Über-

schuss von Fr. 2936.30. 

Dieser Überschuss wird in der Bilanz ausgewiesen, welche der Versammlung als 

Folie präsentiert wird und eine gute Finanzlage des Vereins dokumentiert. 

Die Revision erfolgte durch Christian Kreidler und Hansruedi Meier am 16.2.2022. 

Leider ist Christian Kreidler krankheitsbedingt an der Teilnahme an der GV verhin-

dert, doch bestätigt Hansruedi Meier dass die Prüfung positiv ausgefallen ist und 

Kassier und Vorstand Décharge erteilt werden soll. Die Versammlung stimmt dem 

Kassen- und Revisorenbericht zu und entlastet Kassier sowie Vorstand. 

 

5. Budget, Mitgliederbeitrag, Anträge: 

Es sind keine Anträge von Vereinsmitgliedern eingegangen. 

Seitens des Vorstandes wird als einmalige Ausgabe ein Projektierungskredit von Fr. 

2’500.- beantragt, mit dem durch ein Fachbüro die Möglichkeiten zur ökologischen 

Aufwertung des Areals ‘Alter Friedhof’ aufgezeigt werden sollen. Auf dieser Grund-

lage soll dann der Gemeinde die Umsetzung der Aufwertungsmassnahmen zu Las-

ten der Gemeinde beantragt werden. 

Aus der Versammlung wird von verschiedener Seite die Forderung gestellt, dass 

die Projektierung nur ausgelöst werden darf, wenn die Umsetzung der Aufwertungs-

massnahmen durch die Gemeinde gewährleistet wird. Somit wäre der Antrag um 

ein Jahr zurückzustellen oder nur bedingt zu genehmigen. Nach Diskussion obsiegt 

aber der Antrag des Vorstandes, wobei dieser vor Vergabe des Projektierungsauf-

trages sicherstellen muss, dass die Gemeinde die Aufwertung der OeWA-Zone 

grundsätzlich unterstützt.  

Bei den Mitgliederbeiträgen sieht das Budget dank der soliden finanziellen Situation 

des Vereins für das laufende Jahr unverändert Fr. 30.- vor. 

Mit diesen Eckwerten wird das Budget 2022 mit einem Ausgabenüberschuss von Fr. 
3620.- mit deutlichem Mehr genehmigt. 

 
6. Wahlen: 

Die bisherigen Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl und neu stellt sich 
Manuela Mangold erfreulicherweise für die Mitarbeit im Vorstand zur Verfügung. 
Der erweiterte Vorstand wird einstimmig gewählt.  

Für das Präsidium kandidiert Lisbeth Häring und wird von der Versammlung mit 
grossem Mehr gewählt. 

Bei den Revisoren rückt Hansruedi Meier zum 1. Revisor nach, Monika Brunner 

wird 2. Revisorin und Hans Schattat stellt sich als Ersatzrevisor zur Verfügung. 

Das neue Revisions-Team wird einstimmig gewählt. 

 

7. Jahresprogramm: 

Denise Schneider stellt das Jahresprogramm 2022/2023 vor, welches den Mitglie-

dern noch gedruckt zugestellt wird. Es wurde bereits per Mail versandt und ist 

auch auf der Website aufgeschaltet. Nächste GV: 24.3.2023. 



3 

 
8. Ehrungen: 

Denise bedankt sich bei zwei Ehepaaren mit Blumen und einem Gutschein für ihren 
langjährigen Hüttendiensteinsatz: 

• Beatrice und Paul Iseli für 30 Jahre 

• Marie-Theres und Jürg Schäfer für 20 Jahre 

Der Dank des Vorstandes wird von der Versammlung mit Applaus bekräftigt. 

Lisbeth Häring bedankt sich im Namen des Vorstandes und des ganzen NVF bei 

Hans Kubli  für seine 17 Jahre Mitwirkung im Vorstand als gewissenhafter Kas-
sier sowie seinen Einsatz bei zahlreichen Veranstaltungen, wie z.B. 
der letzten Vereinsreise, Vorträgen oder Exkursionen. 
Als Dank überreicht sie ihm und Vreni einen SBB-Gutschein und 
Pratteler Wein aus den Reben von Jürg Schäfer 

Denise Schneider bedankt sich im Namen des Vorstandes und des ganzen NVF bei 

Jürg Schäfer  der den NVF während 20 Jahren als Vorstandsmitglied, davon die 
letzten 3 Jahre als Präsident, wesentlich mitgeprägt hat. Er sorgte 
(und sorgt) nicht nur für eine professionelle Nistkastenbetreuung, 
sondern setzte sich stets auch für Veranstaltungen im Bereich der 
Ornithologie ein. Er erhält darum eine Blech-Spritzkanne mit einem 
schrägen Metallvogel drauf, den er Sommer und Winter in Ruhe be-
obachten kann. 

Für beide Geehrten gibt es einen grossen Applaus der Versammlung sowie die Er-
nennung zu Ehrenmitgliedern. Der Applaus gilt aber auch ihren Ehefrauen für ihre 
vielfältige Unterstützung, die vom NVF mit einem Blumenstrauss verdankt wird! 
 
9. Diverses: 

Paul Iseli weist darauf hin, dass der Grill bei der Vogelschutzhütte in Absprache mit 

der Bürgergemeinde dringend ersetzt werden sollte. Lisbeth möchte generell mit 

den Hüttendienst-Leistenden Verbesserungsmöglichkeiten bei der Hütte prüfen. 

Peter Schneider berichtet von den positiven Erfahrungen beim Bau von Nistkasten 

zusammen mit Schulklassen. Der NVF sollte sich daher in diesem Bereich stärker 

engagieren und so die Begeisterungsfähigkeit und das Interesse für Naturthemen 

der Schüler/innen nutzen.  

Zum Schluss dankt Denise allen Anwesenden für die Teilnahme an der GV und 

gibt bekannt, dass die Gemeinde als Dank für den Einsatz des NVF die Kosten für 

den Apéro übernimmt.  

Ein spezieller Dank geht an das Team, welches die Tischdekoration und den an-

schliessenden Apéro vorbereitet hat: Lisbeth Häring, Kathrin Schattat und Marie-

Theres Schäfer. Beides wird mit einem Applaus der Versammlung unterstüzt. 

Für das Protokoll  

Arthur Rohrbach 


